
Liebe Hinterbliebene, 
 
Karfreitagsgefecht, 2. April 2010 - dieses Ereignis hat sich tief in das Gedächtnis der Bundeswehr 
und unseres Landes eingeprägt.  
Zwischen dem 2. April und Karfreitag stehen wir heute. 
Lassen Sie uns in diesen Tagen und Wochen, in denen viele Menschen sich Sorgen um sich 
selbst, ihre Familien und Freunde und unser Land machen, die nicht vergessen, die als Soldaten 
das höchste Opfer für ihr Land erbracht haben.  
Denken wir besonders an ihre Familien, Freunde und Kameradinnen und Kameraden.   
Vielleicht können wir am Karfreitag, zur Todesstunde Jesu, also um 15:00 Uhr, eine Kerze 
entzünden und für alle unsere getöteten und gefallenen Soldaten einen Moment Stille halten 
und das nachfolgende Gebet von Hinterbliebenen beten. 
 
Gebet von Hinterbliebenen 
 
Gott, wir trauern um einen lieben Menschen. 
Er wird uns fehlen. 
Aber wir geben ihn in deine Hand 
und wissen ihn in deiner Liebe geborgen. 
Tröste uns in unserem Leid. 
Steh uns bei, 
wenn wir selbst einmal sterben müssen. 
Denn du hältst uns und lässt uns nicht fallen, 
was auch geschehen mag. 
 
(Quelle: Kath. Gebet- und Gesangbuch für die Soldatinnen und Soldaten in der Deutschen Bundeswehr, Seite 85) 
 
 

Im folgenden ein Artikel von Frau Barbara Dreiling, Kath. Militärbischofsamt mit 
entsprechendem Internetlink. 
 
(Karfreitagsgefecht – Was vor zehn Jahren geschah 
Erinnerung an drei Soldaten und ihre Kameraden.) 
https://www.katholische-militaerseelsorge.de/glaube-und-seelsorge/berichte-und-
reportagen/karfreitagsgefecht-was-vor-zehn-jahren-geschah/  
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Alles Gute, Gottes Segen und BLEIBEN SIE GESUND! 
 
Ihre Katholische und Evangelische Militärseelsorge 
 
Hans-Richard Engel 
Militärdekan  
 
 
Nachfolgend als "Internetlink", die aktuelle "kompass"-Ausgabe, April 2020, mit dem 
Schwerpunkt "Karfreitagsgefecht", sowie weitere Artikel zum Thema: 
 
"Haltestelle Hoffnung" 
Aktuelle "kompass" Ausgabe (April 2020) 
https://www.katholische-militaerseelsorge.de/kompass/ 
 
 
"Sprengstoffanschläge und Feuergefechte" 
Soldatinnen und Soldaten berichten im Interview, was sie mit Karfreitag und mit dem 
Karfreitagsgefecht verbinden. Einige können aus eigener Einsatzerfahrung sprechen.  
https://www.katholische-militaerseelsorge.de/glaube-und-seelsorge/berichte-und-
reportagen/sprengstoffanschlaege-und-feuergefechte/ 
  
 
Karfreitagsgefecht: "Wir wurden zur Schicksalsgemeinschaft" 
Militärdekan Bernd F. Schaller war damals vor Ort in Kunduz  
https://www.dbwv.de/aktuelle-themen/blickpunkt/beitrag/news/wie-ein-militaerpfarrer-das-
karfreitagsgefecht-erlebte-wir-wurden-zur-schicksalsgemeinschaft/ 
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